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Gemeinde


ALLE JAHRE WIEDER kommt das Christuskind

Auf die Erde nieder, wo wir Menschen sind.


Kehrt mit seinem Segen ein in jedes Haus,

Geht auf allen Wegen mit uns ein und aus.


Steht auch mir zur Seite still und unerkannt,

Dass es treu mich leite an der lieben Hand.


Sagt den Menschen allen, dass ein Vater ist,

Dem sie wohlgefallen, der sie nicht vergisst.


ES KOMMT EIN SCHIFF, GELADEN bis an sein’ höchsten Bord,

Trägt Gottes Sohn voll Gnaden, des Vaters ewigs Wort.


Das Schiff geht still im Triebe, es trägt ein teure Last;

Das Segel ist die Liebe, der Heilig Geist der Mast.


Der Anker haft’ auf Erden, da ist das Schiff am Land.

Das Wort tut uns Fleisch werden, der Sohn ist uns gesandt.


Zu Bethlehem geboren im Stall ein Kindelein, 

Gibt sich für uns verloren; gelobet muss es sein.
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MACHT HOCH DIE TÜR, die Tor macht weit; es kommt der Herr der Herrlichkeit,

Ein König aller Königreich, ein Heiland aller Welt zugleich,

Der Heil und Leben mit sich bringt; derhalben jauchzt, mit Freuden singt:

Gelobet sei mein Gott, Mein Schöpfer reich von Rat.


O wohl dem Land, o wohl der Stadt, so diesen König bei sich hat.

Wohl allen Herzen insgemein, da dieser König ziehet ein.

Er ist die rechte Freudensonn, bringt mit sich lauter Freud und Wonn.

Gelobet sei mein Gott, mein Tröster früh und spat.


Macht hoch die Tür, die Tor macht weit, eu'r Herz zum Tempel zubereit'.

Die Zweiglein der Gottseligkeit steckt auf mit Andacht, Lust und Freud;

So kommt der König auch zu euch, ja, Heil und Leben mit zugleich.

Gelobet sei mein Gott, voll Rat, voll Tat, voll Gnad.


Komm, o mein Heiland Jesu Christ, meins Herzens Tür dir offen ist.

Ach, zieh mit deiner Gnade ein; dein Freundlichkeit auch uns erschein.

Dein Heilger Geist uns führ und leit den Weg zur ewgen Seligkeit.

Dem Namen dein, o Herr, sei ewig Preis und Ehr.


       Helmut Aßmann

       Weihnachtsgeschichte I

      


       Solisten

       Maria durch ein Dornwald ging

       Vom Himmel hoch, ihr Englein kommt


ES IST FÜR UNS EINE ZEIT ANGEKOMMEN, es ist für uns eine große Gnad. 

Es ist für uns eine Zeit angekommen, es ist für uns eine große Gnad.  
Unser Heiland Jesu Christ, der für uns, der für uns, der für uns Mensch 
geworden ist.


In einer Krippe der Heiland muss liegen auf Heu und Stroh in der kalten Nacht. 

In einer Krippe der Heiland muss liegen auf Heu und Stroh in der kalten Nacht. 

Zwischen Ochs und Eselein liegest du, liegest du, liegest du, armes Jesulein.


Es kommen Könige, ihn anzubeten, ein Stern führt sie nach Bethlehem. 

Es kommen Könige, ihn anzubeten, ein Stern führt sie nach Bethlehem. 

Kron und Zepter legen sie ab, bringen ihm, bringen ihm ihre Opfergab´.
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TOCHTER ZION, freue dich, jauchze laut, Jerusalem! 

Sieh, dein König kommt zu dir, ja, er kommt, der Friedefürst. 

Tochter Zion, freue dich, jauchze laut, Jerusalem!


Hosianna, Davids Sohn, sei gesegnet deinem Volk! 

Gründe nun dein ewig Reich, Hosianna in der Höh! 

Hosianna, Davids Sohn, sei gesegnet deinem Volk!


Hosianna, Davids Sohn, sei gegrüßet, König mild! 

Ewig steht dein Friedensthron, du, des ewgen Vaters Kind. 

Hosianna, Davids Sohn, sei gegrüßet, König mild!


HÖRT DER ENGEL HELLE LIEDER klingen das weite Feld entlang,  
Und die Berge hallen wider von des Himmels Lobgesang:  
Gloria in excelsis Deo, Gloria in excelsis Deo.


Hirten, was ist euch begegnet, dass ihr so voll Jubel seid? 

Gott hat heut die Welt gesegnet, Christ erschien der Erdenzeit.  
Gloria in excelsis Deo, Gloria in excelsis Deo.


Er gibt allen Menschen Frieden, die des guten Willens sind. 

Freude wurde uns beschieden durch ein neugebornes Kind.  
Gloria in excelsis Deo, Gloria in excelsis Deo.

       


Helmut Aßmann

       Weihnachtsgeschichte II


       Solisten

       Schöne Rosenblume ist entsprossen


      Was soll das bedeuten
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ES IST EIN ROS’ ENTSPRUNGEN aus einer Wurzel zart,

Wie uns die Alten sungen, von Jesse kam die Art

Und hat ein Blümlein bracht mitten im kalten Winter, 

Wohl zu der halben Nacht.


Das Röslein, das ich meine, davon Jesaja sagt,

Hat uns gebracht alleine Marie, die reine Magd. 

Aus Gottes ewgem Rat hat sie ein Kind geboren, 

Wohl zu der halben Nacht.


Das Blümelein so kleine, das duftet uns so süß;

Mit seinem hellen Scheine vertreibt’s die Finsternis.

Wahr Mensch und wahrer Gott, hilft uns aus allem Leide,

Rettet von Sünd und Tod.


KOMMET, IHR HIRTEN, ihr Männer und Fraun, 
Kommet, das liebliche Kindlein zu schaun,  
Christus, der Herr, ist heute geboren, 
Den Gott zum Heiland euch hat erkoren.  
Fürchtet euch nicht. 
 
Lasset uns sehen in Bethlehems Stall,  
Was uns verheißen der himmlische Schall!  
Was wir dort finden, lasset uns künden,  
Lasset uns preisen in frommen Weisen.  
Halleluja.


Wahrlich, die Engel verkündigen heut’  
Bethlehems Hirtenvolk gar große Freud’.  
Nun soll es werden Friede auf Erden,  
Den Menschen allen ein Wohlgefallen.  
Ehre sei Gott.
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IHR KINDERLEIN KOMMET, o kommet doch all'

Zur Krippe her kommet in Bethlehems Stall

Und seht, was in dieser hochheiligen Nacht

Der Vater im Himmel für Freude uns macht.


O seht in der Krippe, im nächtlichen Stall

Seht hier bei des Lichtleins hellglänzendem Strahl

Den reinlichen Windeln, das himmlische Kind

Viel schöner und holder, als Engel es sind.


Da liegt es, das Kindlein, auf Heu und auf Stroh

Maria und Josef betrachten es froh

Die redlichen Hirten knien betend davor

Hoch oben schwebt jubelnd der Engelein Chor. 

O beugt wie die Hirten anbetend die Knie

Erhebet die Hände und danket wie sie

Stimmt freudig, ihr Kinder, wer wollt sich nicht freuen

Stimmt freudig zum Jubel der Engel mit ein.


       Helmut Aßmann

       Weihnachtsgeschichte III


       Solisten

       Sing, every child


      The Little Drummer Boy


DECK THE HALL with boughs of holly, falalalala, lalalala,

’Tis the season to be jolly, falalalala, lalalala,

Don we now our gay apparel

Troll the ancient Yuletide carol, falalalala, lalalala,

Don we now our gay apparel

Troll the ancient Yuletide carol, falalalala, lalalala.
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See the blazing Yule before us, falalalala, lalalala,

Strike the harp and join the chorus, falalalala, lalalala,

Follow me in merry measure 

While I tell of Yuletide treasure, falalalala, lalalala,

Follow me in merry measure

While I tell of Yuletide treasure, falalalala, lalalala.


Fast away, the old year passes, falalalala, lalalala,

Hail the new, ye lads and lasses, falalalala, lalalala,

Sing we joyous, all together

Heedless of the wind and weather, falalalala, lalalala,

Sing we joyous, all together

Heedless of the wind and weather, falalalala, lalalala.


GO, TELL IT ON THE MOUNTAIN

Over the hills and everywhere

Go, tell it on the mountain

That Jesus Christ is born

     

       Solisten

       While shepherds kept their watching

       O'er silent flocks by night

       Behold throughout the heavens

       There shone a Holy light


Go, tell it on the mountain

Over the hills and everywhere

Go, tell it on the mountain

That Jesus Christ is born   

       The shepherds feared and trembled

       When, lo! Above the Earth

       Rang out the angel chorus

       That hailed our Savior's birth


Go, tell it on the mountain

Over the hills and everywhere

Go, tell it on the mountain

That Jesus Christ is born       
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       Down in a lowly manger

       Our humble Christ was born

       And brought us all salvation

       That blessed Christmas morn


Go, tell it on the mountain

Over the hills and everywhere

Go, tell it on the mountain

That Jesus Christ -    That Jesus Christ -

Is born


WE WISH YOU A MERRY CHRISTMAS

We wish you a merry Christmas

We wish you a merry Christmas

And a happy new year

   

       As winter and cold

       And darkness unfold

       A star shines to guide us

       For Christmas is near


We wish you a merry Christmas

We wish you a merry Christmas

We wish you a merry Christmas

And a happy new year

       Together we share

       Love, friendship and care

       May Christmas be peaceful

       Whereever we‘ll be

We wish you a merry Christmas

We wish you a merry Christmas

We wish you a merry Christmas

And a happy new year


       And now raise your voice

       Let’s sing and rejoice

       Good tidings for Christmas

       And a happy New Year
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We wish you a merry Christmas

We wish you a merry Christmas

We wish you a merry Christmas


And a happy, happy, happy new year


Helmut Aßmann, Weihnachtsgeschichten

Sonja Wolfram, Sopran

Gesine Frank, Alt

Rafael Brandenburger, Tenor

Jens Fiedler, Bass

Frithjof Tergau, Oboe und Englischhorn

Kaspar Blohmer, Trompete

Andreas Reitze, Posaune

Samuel Blohmer, Posaune

Alexander Bondarenko, Violine

Jonas Hartke, Violine 

Wolfgang Volpers, Viola

Chun-Yin Pang, Cello

Frank Schubert, Kontrabass

Mio Blohmer, Schlagzeug


Die Arrangements der Advents- und Weihnachtslieder erledigte Wolfgang Volpers, 
mit Ausnahme von „Tochter Zion“ (Georg Friedrich Händel) und „Es ist ein Ros 
entsprungen“ (Kanon: Melchior Vulpius - Lied: Michael Praetorius). Die 
Neufassung des Textes von „We wish you a Merry Christmas“ stammt von Carina 
Heidkamp.


„Alle Jahre wieder“ wurde ermöglicht durch die finanzielle Unterstützung durch 
den Rotary Club Hildesheim-Rosenstock, der die Schirmherrschaft dieser 
Veranstaltung übernommen hat.
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